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Oldenburgische Blätter.
zl . Montag , den 22 . December , 182z.

Verzeichniß
der CiviU Bedienten in den

Delmenhorst im

ber - Landdrost : Jhro Excel-
lenz Friedrich Wilhelm Baron von
Wedel, Ritter vom Dannebroge,
Geheimer Rath und Kammerherr.

Die Regierung und das Ober-
appellationSgericht : Conferenzrath Ja¬
cob Friedrich von Varendorf, er¬
ster Rachr - Kmnmerhr rr
Graf von Sch merk au, zweyter
Rath . Conferenzrath Christian Al-
brecht Wolters, dritter Rath.
Landrath Eberhard von Schreeb,
vierter Rarh . EtatSrath August
Gottlieb von Berger, fünfter
Rath . Justiz - und Legationsrath
Helfrich Peter Sturß. Regierungs¬
rath August Friedrich Ludwig von
Rössing . Justizrath Anton Wil¬
helm Wardenburg. Regierungs-

Grafschaften Oldenburg und
Jahre i ? 7Z . *)

Assessor Anton Günther von der
L.o o. Regierungs - Assessor Ernst
von Schreeb . — Secretarien:
Thomas Gerhard Herbart, erster
Secrerair . Anton Heinrich Bol-
cke n , zweyter und Archiv - Secretair.
Bernhard Diedrich Kellers, dritter

-O —>" ii, — v a« t » s' Cam
zleyr Assessor Johann Henrich Schl vi¬
fer . — Copiisten: Nikolaus
Frühling, Canzellist. Anton M e y-
er . Johann Hermann Anton WLeh¬
mann, Canzellist. Ernst Christoph
Greverus, Canzellist. Johann
Georg August Unruh . — Boten:
Carl Johann David Erd mann.
Sierich PeekS . — Auctions-
vermalter: General - Major Ulrich
Adolph von Holstein. Hinrich

*) Aus dem Dänischen Staatscalender für das Z . 177z . Es find jedoch die¬
jenigen Veränderungen , die im Lauf des Z . 177z . bis zum 14 . Der . vorge¬
fallen sind , mit eingeschaltet.
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Messing , als adjungirter Auctio-
narius.

Bey dem Consistorio sind noch
folgende Membra : Johann Adam
Flessa, Generalsuperiniendent, Con-
fistorialrakh und Hauptpastor zu St.
Lamberti . M . Georg Christian J b-
beken, Consistorial - Assessor und
Eompastor. Heinrich Ernst Lenß,
Consistorial - Assessor und

causarum.
Kammer: Jhro Excellenx Barou

von Wedel, als Oberlaudvroft.
Generalkriegscommissair Johann Ge¬
org von Hendorff, als außeror¬
dentlicher Rath . Justizrach Johann
Wilhelm Amon Hunrichs, außer¬
ordentlicher Rath . Justizrach und
Kämmerler Friedrich Wilhelm von
Hendorff, erster Rath . Regie-
rnngsrach < mit Justizraths Rang)
August Friedrich Ludwig von Rös¬
sing, zweykcrRath . Kammer - Rach
und Deichgräfe Johann Christian
Schmidt von Hunrichs, dritter
Rach . Capitain und Forst - und
Wildmeister Johann Peter Alers,
vierter Rach . Canzleyrach Peter
Gerhard Schumacher, fünfter
Rach . — Secretarieii: Friedrich
Christian Wardenburg. Friedrich
Johann Adolph Schleifer, Deich-
amtS- Secretair und Landmesser. —
Brav -dcasfe - Reeeptorr Christian
Carl Erdmann . — Bau - Jn-
spectorr Carl Oetken.

Kloster Blankenburg: Ihr»
Excellen; Baron von Wedel,
Obervorsteher . Conserenzrath von

Wareudorf, als Oörrvorsteher.
Generalsuperintsudent Flcsja, als
Obervorstcher . Justizrath Bernhard
Diederich Wardenburg, als Ober¬
vorstcher . Rec « ptor: Canzellist
Christian Carl Erd mann.

Landgericht in den vier
Marsch - und Geest - Vogteyen:
Skiftöamtmann Georg Christian Or¬
der, Landvogt . Canzleyrach Johann
Friedrich Bruns, O . .1. und Land¬
gerichts - Schreiber. Johann Hinrich
W « sterholt, Landgerichts - Schrei¬
ber. General - Major von Hol¬
stein, als Amtionsverwalter. Hinrich
Messing, als adjungirter Auctions,
vermalter. Johann Wolt m ann,
Pupillenschreiber.

Landgericht im Stad - und
Butjadinger - Lande: Johann
Heinrich von Woldenberg, Com
ferenzrachruid Landvogr . Christian
Georg AllerS , Canzleyrach, Landge¬
richts - Assessor und Landgerichtssthreir
ber. Daniel Junker, Landgerichts,
Assessor . Capitain von Bülow,
Auctionsverwalter im Stad - und
Butjadingerlande und in der Vogtey
Schwey. Johann Georg Levin
Erd manu, adjungirter Auctiorisverr
Walter. Administrator Carl Ferdi¬
nand Eli, eventualirer succedirender
Auctionsverwalter. Hinrich Muh,
le , PupiLenfchreibcr.

Landgericht in der Landvogr
tey Nenenburg: Adam Levin
von Dinklage, Ritter vom Dan-
nebrog , Kannnerhcrr , Landdrost und
Landvogr. Christian Schröter,
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Justizrath , Assessor und Sccrcrair.
Johann Wilhelm Anton Schmer
des , LandgerichtsrAssessor . Christi¬
an Kloppenburg, Pupillenschrei,
ber . Hermann von Lindern,
Auetionsverwalter.

Landgericht in der Graf,
schaft Delmenhorst: Christian
August von Johnn, Kammerherr
und Landvogt . Johann Friedrich
Voigt, Landgerichts - Assessor und
Stadrsecrelair . Hanö Jebsen Brandt,
Assessor , Landgerichtsschreiber und
Auctionsverwalter.

Amtsgerichte: Christian Ernst
Schmidt, Justizrath und Amtövogtin der Vogtey Schwey . Kammer,
rath Christian Friedrich Stracker,
jan, eveutualiter succedirender Amts,
vogc in der V . Schwey . Ferdinand
Carl von Biegen, Justizrath und
Amtsverwalter im Lande Wührden.

Maglssirä
'
r

'in " der ' S 'käbk Ol,
den bürg: Canzleyrach Johann Ger¬
hard Are ns , gelehrter und bestan,
dig prasidircnder Bürgermeister , auch

ilsoi et camevae.
Hermann WLenken, zweyter Bür,
germeister. H. G . LorenH, Stadt,
Syndikus . — Rathsverwandle:
H . D . Muhle. T . G . Westing,
C. Dehlbrügge . J . C. Eylers.
C . L . Wienken . I . P . Ritter.
F . M . Breithaupt.

Magistrat in der Stadt Del¬
menhorst: Joachim Engel, Bür,
germeister. Diederich Osterloh,
Bürgermeister. Assessor Voigt,

Stadtseeretair . — R athsvcrw an - ,
te : Meyer , Bödeker, Klänee,
Hegeler.

O bergericht S , Anwälder Can,
zley , Assessor Schloifer. Libo«
rius Armbst e r. Landgerichts»
schreiber und O . j . Brun «.
Johann Friedrich Töpken . I . M.
F . Mesebrink. Canzleyrach
Bruns. Auditeur Stockstrohm.
A. W . Daelhaufen . I . F. I.
Herbari. C. C. Scholh . I.
B . Muhle. O . juv . Römer.
0 . zur . vo » Halem . I . H.
Arens . I . H . H . Zedelius.
1 . G . I . Meine. J . A. Früh,
ling . A . Töpken.

Amts « und Hebungs,Bedien,
t e : Hermann Anton Zedelius, K« ««
merrath , Hausvogt in der Hausvog,
tey Oldenburg , Amtsvogt in der
Vogtey Wüstenland , und Stempel,
vavier , Ve rwalter. Advocat Zede r
l k lt s, evernuamerlsträeMrenoer Haus,
vogr rc. Carl Christoph Schnei¬
der, Justizrakh und Amrsvogt m
den Vogteyen Moorrrem und Olden,
brok. Canzleybote Erdmann, «ven,
tualiter succedirender Amtsvogt in den
V . M . u. O. Hinrich Otto von
Gössel, Canzleyrach und Amrsvogt
zu Hammelwarden und Strückhausen.
Christian Eberhard Meyer, Kam¬
merrath und Amrsvogt in den Vog-
teyen Hatten und Wardenburg. Chrir
stian Friedrich von Römer, Jn-
stizralh und Amtmann in dem Amte
Rastede und in der Vogtey Jade.
Jacob Schütte, AmtSvygr in der
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Vogtey Zwischenahn . F . H . Bol»
ken, Regicrtmgörath mit Vem Range
als würklicher Canzleyrath und Amrr
mann zu Ape und Westerstede . Vic¬
tor Aemikius Casimir Pasor, Can¬
zleyrath und Amtsvogt zu Bockhorn
und Zetel . Cornelius Gerhard
Schütte, Canzleyrath und Amts-

vogt in den Vogteyen Golzwarden
und Rothenkirchen . Hans Friedrich
von Rohden, Canzleyrath und
AmtSvogt in den Vogteyen Abbehaur
fen und Blexen . Adam Levin K n o-
chenhauer, Kammer - Assessor und
AmtSvogt in der Vogtey Burhave.
Gottfried Wilhelm Kirchhofs,
AmtSvogt zu Eckwarden und Stoll-
haMm . Justizrath Johann Carl Ty¬
ping, Hausvogt in der Grafschaft
Delmenhorst und AmtSvogt zu Stuhr.
Christian Friedrich Scheel, AmtS¬
vogt in den Vogteyen Berne und
Altenesch.

Zoll - Bediente bey dem

Weser - Zoll: Hans Jacob Ge¬
rl) er , Justizrath und Zollverwalker
zu Elsfleth und Brake . Moritz Carl
von Car lowih, Capirain und
Controlleur . Martin Korabinsky,
erster Zoll - Inspektor . Henrich Jacob
Stein, zweyter Zoll » Jnspector . Hs.
Hs. Petsch, evenmaliter succediren-
der Zoll - Jnfpeekor.

Jagd - und Forst - Bediente:
Capital « Johann Peter Alers,

Forst - und Wildmeister , auch Holz¬
vogt in der Hauövogtey Oldenburg
und dem Amte Rastede . Carl But¬
te lmann, Holzvogt im Amte Apen
und der Vogtey Zwischenahn . Ni¬
colaus Luck , Holzförster im Amtö
Neuenburg . Gerd Richberg, Holz-
vogt zu Hatten und Wardenburg.
Hans Numsen, Holzförstcr und
Holzvogt zur Hude . Johann Hin-
rich Assauer, Holzvogt zu Del¬
menhorst . Johann Georg Jacobi,
Jager im Amte Ovelgönne.

AndereBediente: Franz Hein¬
rich Kelp, Ulsck . Dr . Stadt - mW
Land - PhysicuS . Diedrich Christian
Römer, Ober - Post - Eommissair mit
JusiizrathS Rang , und Postmeister.
Major Johann Georg von
Hendorff, cvenkualiter fucccdirender
Postmeister . Friedrich Wilhelm Skür
v e, Post - Landboren - Meister zu Ovcl-
gHnne. Helene Friederike von Höfs«
ten, Postmeistcrin zu Delmenhorst.
Detmer Friedrich Mentz , würklicher
Canzleyrath . Ernst Friedrich Z a ch ar
ri essen, Canzleyrath . Johann An¬
ton Grovermann, würklicher Com-
merzrath . Eilert Meinen, Can-
zleyr Assessor. Gustav Ludwig Jan-
so n , Consistorial - Assessor und Pastor
zu Golzwarden . Balthasar Du»
gend, Commerz - Assessor. Secretair
Voland . I . D . Olde, Frey-
Mäkler.
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Wirterung im Monat November 182z.

r . § !.h. Wärme . Bar . aufRegen
u . Wind . 80 . Nachm. 84 V. Schö¬
nes Wetter . Gegen Abend ziehn
aus Westen viele Wolken herauf.

2 . Th . 640 W . Bar . auf Ver¬
änderlich . VV. Trübe u . neblig.

g . Th . 60 W . Bar . wie gest. , lif.
Nacht n . Tag regnig.

4 . , Th . Ko UZ. Bar . wie gestern.
8 . Trübe. Vorm . Regen. Nachm,
einzelne Sonnenblicke.

z . Th . uz " W . Bar . wie gest.
O . Heiter . Nachts Reist

6. Th , 70 W. Bar . gest . , bis un¬
ter schönes Wetter . O . Leichte Wol¬
ken bedecken einigemal die Sonne;
übrigens heiter.

7 . Th . 4 ° W . Bar . wie gesst O.
Kalter , dichter Herbstnebel.

8 . Th . 6 ° W . Bar . wie gest. 0 .
dann geht der Wn,d über 1^. rund
herum bis wieder nach O . Früh
Nebel . Vorm , etwas Regen. Trübe.
Gegen Ab . etwas Sonne.

Th . 5 ° W . Nachts Z ° Kalte.
Bar . auf schönes Wetter . 44 . dann
V 44V Vorm . Sonnenschein ; Nachm,
trübe ; etwas Regen ; Ab . heiterer.

io . Th . ZZo W . Nachts Käl¬
te . Bar . gest . bis auf kaltes od. be¬
ständiges Wetter . O . heiter.

n . Th . Nachts 40 Kälte. Bar.
wie gestern. Früh Morg . O . dann
8W . Trübe, etwas Regen.

12 . Th . 8 ° W. Bar . gef. b . unter
beständiges Wetter . W . Nachts u.

in der Frühe Regen ; dann fast bis
Müt . sonnig. Nachm« trübe.

1Z . Th . 70 W . Bar . wie gestern.
sV 4'V. Anfangs sonnig , nachh . trübe.

14 . Th . 640 W . B . auf schönes
Wetter . 8W . dann 4^V8 W . Trübe.
Nachm, u . Ab . viel Regen.

15 . Th ^ go W . Bar . gest auf
Veränderlich. W . Trübe.

16 . Th . 70 Wi Bar . gest . bis
unter beständig Wetter . 44 . Nachts
Frost. Trübe ; cs fällt ein feiner Neb.

17. Th . 7 ^ 0 W ; Bar . auf schönes
Wetter . 84V . Trübe . Morg , sehr fer¬
ner Nebelregen . Ruhige milde Luft.

18 . Th - 82 ° W . Var . wie gestern.
sV4V . Nachts Thau . Bald sonnig,
bald trübe . Milde Luft.

19 . Th . 64 ° W . Bar . wie gest.
8V ^T Bis Mitr . trübe , dann sonnig.
Ab . bis nach io U . Frost.' 20V TH7 70" W . Bar . ^ gest. auf
Veränderlich. 4V 84 V . dann 'üfW.
ziemlich heftig. Trübe u . regnig.

21 . - TH. 84 ° W - Bar . ,geft. bis
mit . schönes Wetter . 4V 84 V. Trübe,

22 . Th . 70 W . Bar . auf Verän¬
derlich . 844V Trübe. Ab . etwas sehr
feiner Nebelregen.

2Z. Th . 740 W . Bar . unter schö¬
nes Weiter . 8W . Trübe u . neblig.

24. Th . 70 Wi Var . wie gestern.
8W . Trübe.

25c Th . 640 W . Bar . ein wenig
gest . auf schönes Werter . 84 V. Trü¬
be u . neblig.
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26 . Th . W . Bar . wie geft.
8Mf Trübe , einzelne Sonnenblicke.

27 . Th . 7 ° W . Bar . etwas hö¬
her als gestern . 8M . Trübe.

28 . Th . 5 ° W . Bar . gef . bis
unter schsneS Wetter . 8W . Sehr
trübe , sehr feiner Nebelregen.

29 . Th . 70 W . Bar . gef . auf
Veränderlich . 8W . Trübe , mitunter
sehr feiner Regen . Ab . heftiger Re¬

gen u . stürmisch.
ZO. Th . Mikt . n ^ o W . Ab . um

6 U . noch W . Bar . gef . auf
Regen u . Wind . Heftiger 8W.
Nachts u . Morg . Regen . Nachm,
scheint bisweilen matt die Sonne

durch . Ab . stürmisch u . regnig.

Die Nachtfröste des 9 . io . u . n.
ausgenommen , hat. sich dieser Monat
durch seine warme Witterung ausgezeich¬
net , besonders der zo . Die Luft war
fast den ganzen Monat hindurch feucht
und trübe ; cs siel jedoch , unerachtet der
damit drohenden Wolken , nur wenig
Regen . Der Südwest behielt auch dies¬
mal , wie in den vorhergehenden Mona¬
ten , vor andern Winden die Oberherr¬
schaft , und brachte , wie gewöhnlich , kei¬
ne trockene Witterung und vergönnte kei¬
nen heitern unbewölkten Himmel . >—

Welchen Einfluß diese milde Witterung
und trübe Luft auf die Vegetation haben
wird , muß man von der Zukunft erwar¬
ten . Für viele Blumengew -ächfe, nament¬

lich zwicbeltragende Pflanzen , iß sie nach-
kheilig , weil sie zum Treiben lockt , und
solche vorzeitige Triebe bei) cintrerendem
Froste entweder erfrieren , oder durch
nasse Kalte verfaulen , wodurch häufig die
Pflanzen vernichtet werden.

Landwi r thsch aftliche Bemer¬
kungen. Alle Feld - Arbeiten konnten
in diesem Monat ungehindert fortgesetzt
werden . Es erfolgte kein übermäßiger
Regen , wodurch das Land zu naß und
zur Beackcrung untüchtig geworden wäre.
Auch kein Frost war hinderlich ; die vom
9 . bis n . Statt gefundenen Nachtfröste
waren nicht sehr bedeutend , und hinder¬
ten nur auf kurze Zeit das Eggen . Man
war daher während des ganzen Monats
mit Säe » des Nockens beschäftigt , wvzn
aller Dünger , den man nur zusammen-
bringen konnte , benutzt wurde . Zn vie¬
len Zähren , besonders nach nassen Win¬
tern , ist der spät gcsäeke Nocken der
schönste und ergiebigste geworben , indem
dieser in den Wintermvnaten , wie der
Landmann zu sagen pflegt , sich nicht so
sehr ausarbeitet ; deshalb sparten viele
keine Mühe , so vie ! möglich von ihren,
zu Winterfrüchten geeigneten Ländereyen
in Saat zu bringen . — Die meisten Kü¬
he waren gegen Martini anfgebunden;
doch sah man hie und da einige noch
während des ganzen Monats in den Wei¬
den , welches Hier in der Nahe der Stadt
ein seltner Fall ist.

Oldenburg.
S.
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II V m n n 8
in niemoiiMN «Zecinii ^uanti Z6Leinin 'i8 anni inillesimi se ^ -

ling6ntL8inii -- extuaZssiini tertii.

^ osti ' i ? czuae cznon6nni pntriini 8 snci 'L IinAnn ^no ^iietns 3)
6antnkat , clivinnin inentenr et kcictn Lntnra
Oi 's sacro xnni6en8 , anctig xost 8N6LnIn nostrne
Iinii )N8 in patriae 8686 renovnre nepotek,
Istiicis simües , inocio xen kis cjninn viclennnt
Inrstn recenti eteniin Annclent ex «tsinnnite claro ü)
Dktvitjeg — viitns r^uaeis et 83pientin vein
Lonstnns inötitine LNNllor , elenientin 8NNLtn
Vei 'Zgĉ ue mens 8tniiiieni in ^roxuii ^ati 'nnnjne snlntenr
Roiti8 ins8t — junctae ^Ltiiae novn 5L6ptin tenei ?e^
() ui <̂ uis enuinornis ^ neeit I»onn , innnern , ieZes
Ongi8 ^ eitiiLM et ziopnlinn ^nneclrnnni stennnn 6itaI )Lt
Hei ' ine6inin saecii 8^ atinin ? c;ni8 Rrincipi8 nlti
>Iinn NINIL i'6ANÄNti8 ^nnesei 'lini N1ÜÜ .1 «tonn
6nnLtae non noseit Mtrise cÜvisa ^>61I oin?
Iin ^ ievit ver's snnnnns nio ^enston oi )nnj )i
In no8 veiiin proplret -n nm , teinerniin xln8 Hnnin
RiX^ ecture iicent votn . Ontnixotens 8n^ erum Rex!
^ Leips nnnL n
ResjnLS cleinenten x 01 >nii ^ 10 ni unei e tnn to!
I ' t N08tri8 Znr68 xrecidns pi neireto KeniAnsg!
üonsei ' vg. , oi'nnius , ^ rseclnra kciec 8tenimntn - nolris
Lnnctn ^ er seva . siilnti no8tiae ! IiinLi ^ iZ nlti c)
^ N268 UINNS oi)IonMni 861'ieni coneecie cliedns
^ NNOI'NNI 86IN^ 6I' LOinitntani roirore 8NUNNO .'
^ U^n8ti ^n6 lÜ68, 6urnnti8 tirrnA salntis
8pes pOjLuio, I ^ati cieinen 8 ciiginne 8eisnos
8uppIiLiter petinins , 86i vLne Nestoris Minos !
^ ct clivinn tni ^rosti 'Ltos Inning tinoni
^ 8pice nc>8 .' cleinentein noiris xoneiZe 6extrsMl
üoninnni nostrain virtutis i'obore mentein,
Ht nniAis atcjne rnaAi8 8tu6eLiinn8 le ^ ^ere cini
Iliins äiZnos ginto ^ ne iL^one et . runone,

s) Lreckiel, zi,. f . 2Z. d) I L. Hex . 4» v) Lgrucll1 .
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<2ii placuit clcirs scepkra , aucknui ^iLS iN8 <?6n66i '6 tlrronlim.
iio61s rnsnts inrrunms sscia limine , tsrnpli ,

'I 'jnnL ^irs cum ^ lecitrus coclocuiu aä 5) 66i ;r tsnöunt.
66votis8iiii6 cLiikstus ^scimst ssuLtta

- Oecerubiis lZ2Z. in Da ui ms.
L.

R ä t h s e l.
Am 14 . Dec. 132z.

Es stehet ein Daum von uralten Zeiten,
Doch altert er nicht, doch geht er nicht ans.
Ilm ihn sich voll Kraft die Aeste verbreiten
Nach Ost und nach Nord gar ferne hinaus.
Nicht har ihn erzeugt ein glanzendes Land;
Kein gleicher ist doch auf Erden bekannt.

Wenn Sturm aus Südwest her raset und tobt,
Zhm stammet der Baum sich mächtig entgegen;
Der östliche Ast die Kraft dann erprobt.
Und weiß , des Oreans Gewalt zu begegne» .
Es bricht sich an ihm die grimmige Wuth ; —
Und unter dem Baum bald sicher man ruht.

Die Zeit hat manch edles Neis ihm geraubt;
Gleich edeler Art sie sproßten ihm wieder . *)
Sie haben den Stamm stets herrlich umiaubc;
Im Schatten singt froh der Landmann ihm Lieder,
Und wünschet , daß jedes Neis au dem Baum
Noch lange beschatt' den glücklichen Raum!

Wie heißet das Land , wo der Wunderbaum sprießt.
Wie der Baum , der dem Lande so segensreich ist?

— r.

) - - — xrimo avmlso non cleücit alter äursur.
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